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Lie e Pfarr e ölkeru g, lie e Leseri e  u d Leser! 

Mit große  E gage e t irke  fleißige Hä de ehre a tli h a  Geli ge  des Pfarrle e s i  u sere  Pfarre  it. So 
ist es au h ei der Öffe tli hkeitsar eit, ie de  Pfarr latt u d der Ho epage. Bitte u terstütze  sie u s fi a ziell ei 
Dru k- u d Versa dkoste  des Pfarr lattes u d ir da ke  Ih e  s ho  jetzt it ei e  herzli he  „Vergelt‘s Gott“! 
Viele Fotos zu de  Feste  u d I for atio e  fi de  Sie auf: 
lei itzer-feld.graz-se kau.at u ter de  Pfarre  La g u d St. Margarethe /Le ri g 

Ei e  s hö e  Ad e t u d ei  geseg etes Weih a htsfest i  Kreise ihrer Fa ilie  

ü s ht Ih e  A ita Fruh a  i  Na e  des Pfarr latt-Tea s u d 

der Da e  u d Herre  der Pfarrge ei deräte o  La g u d St. Margarethe  . Le ri g 
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Lie e Pfarr e ölkeru g! 
Kurz e or i h it de  S hrei e  dieses Leit-

ortes ega , feierte i h i  der Pfarrkir he 
Wildo  ei e  Kra elgottesdie st. Es ar ei  
feu hter u d e liger Her sttag, a er das 

ar de  Ki der  öllig egal. Sie are  ei fa h 
da, sie ha e  lautstark itgefeiert, geklats ht 
u d gesu ge . Ei  Bli k i  die u ekü er-
te  Gesi hter erührt i ht ur das Herz, so -
der  regt au h zu  Na hde ke  a . „We  
ihr i ht erdet, ie die Ki der…“, hat Jesus 
gesagt. Lei hter gesagt als geta . Es gi t so 

ieles i  Le e , das es zu e ältige  gilt. Bei 
ir si d es die Herausforderu ge  des Seelsorgerau es 

u d die Su he a h gute  Lösu ge . Bei ih e  si d es 
iellei ht ga z a dere Sorge  u d Nöte, die sie elaste , 
ie z.B.: Gesu dheit, Fa ilie oder fi a zielle Sorge .  

Wäre es i ht s hö , ei al aufzu a he  u d zu is-
se , heute rau he i h ei fa h ur i  de  Tag hi ei zule-

e , uss i h u  i hts kü er  u d ka  ei fa h 
ur le e . I h eiß, so ei fa h geht es i ht. A er heute 
ei  Kra elgottesdie st u d de  a s hließe de  Spie-

le  i  Pfarrhof ko te i h für z ei Stu de  die Ar eit 
ergesse  u d ei fa h ur it de  Ki der  da sei . 

Kurz darauf sitze i h s ho  ieder a  Co puter u d 
s hrei e dieses Leit ort für die Weih a htsausga e u -
serer Pfarrzeitu ge . 
 

 

U d ei  Na hde ke , as i h s hrei e  
soll, ko t ir plötzli h der Geda ke: Ge au 
das ist Weih a hte . Ei  klei es Ki d ko t 
i  die Welt.  Es eiß i hts o  der Ar ut des 
Stalles, es eiß i hts o  de  Sorge  sei er 
Elter  u d i h i  ü erzeugt da o , dass ei  
Bli k i  die Auge  dieses Ki des au h Maria 
u d Josef alles ergesse  ließ. 
Viellei ht ist dies für heuer die Weih a hts-

ots haft für i h u d iellei ht au h für sie. 
Bege e  ir u s i  die Gege art des göttli-
he  Ki des. Ba s spre he  ur ei e Spra-

he, die Spra he der Lie e. Es ist ei e Spra he, die das 
Herz errei ht u d auf das Wese tli he hi eist. Das 
göttli he Ki d er utigt i h, i h i  diese Lie e Gottes 
zu ege e . I h darf de  Alltag ei fa h ei ige Auge li-
ke zurü klasse  u d i h ie ei  Ki d lie e  lasse . 

U d plötzli h ler e i h o  diese  Ki d, as irkli h 
i htig ist, für das Le e . Das lässt z ar iele Sorge  
i ht ers h i de , a er sie ers hei e  i  ei e  ga z 

a dere  Li ht. U d die E ergie, die diese Lie e aus-
strahlt, lässt i h oll Zu ersi ht i  die Zuku ft li ke . 
I h ü s he ih e  die eih a htli he Erfahru g der Lie-

e Gottes u d de  Sege  des göttli he  Ki des für das 
eue Jahr! 

Euer Pfarrer E ald Mussi 

Fotos Titelseite: Pfarrkir he La g: © Viktoria Harka , photodra a ; Logo Seelsorgerau : © Vere a O er eier; Pfarrkir he St. Margarethe : © 
Fritz Ma dl, Titel ild: Ge urtsgrotte i  Bethlehe  © Mag. E ald Mussi 

PFARRKIRCHE WILDON 

Hy os Akathistos 

. .  :  Uhr 

Kra elgottesdie ste  
. .   :  Uhr 

. .  :  Uhr 

. .  :  Uhr 

Taizege ete 

. .   :  Uhr 

. .  :  Uhr 

. .  :  Uhr 
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Wer de  HERRN ertraut, 
de  ird er it sei er Huld u ge e . Psal  ,  

Mit diese  Psal  stelle i h i h ei Ih e  herzli hst or. 
Mei  Na e ist Elisa eth La g a . 
Seit . .  darf i h das pastorale 
Tea  des Seelsorgerau s Lei itzer 
Feld u terstütze . 
I h ko e ursprü gli h aus St. Marti  
i  Sul tal, o i h i  ei er große  Fa-

ilie aufge a hse  i . 
S ho  seit Ki dertage  i  i h sehr e g it ei er Hei-

atpfarre er u de  u d durfte als Mi istra ti  u d 
Ster si geri , so ie als Lektori  ei e  Die st tu . 
Au h Musik urde ir s ho  i  die Wiege gelegt. Seit 
z a zig Jahre  i  i h Mitglied ei der Wolfra  Berg- u d 
Hütte kapelle St. Marti , o i h Klari ette u d Barito sa-
opho  spiele u d s ho  iele Messe  u d Feier  u rah-
e  durfte. E e so ha e i h als Sä geri  s ho  zahlrei he 

Taufe , Fir u ge  u d Ho hzeite  itgestaltet. 
Die Mitar eit i  der Kir he ar ir jeher ei  großes A lie-
ge  u d a hde  i h die Mögli hkeit eko e  ha e als 
pastorale Mitar eiteri  a zufa ge  u d ei e Aus ildu g 

e e erufli h a hzuhole , ha e i h diese sehr ger e 
a ge o e . I h freue i h darauf i  de  ä hste  Jah-
re  iel dazuzuler e  u d i h i  Ihrer Ge ei s haft ei -

ri ge  zu kö e .  

Herzli h illko e   
i  Pfarrhof der 

Pfarre St. Margarethe  - Le ri g 

Herr Mag. Blasius Chudo a! 

EIN HERZLICHES DANKESCHÖN  
all je e  Perso e , die heuer so köstli he Mehlspeise  

für de  Matthäusso tag i  La g  ge a ke  ha e ! 
Der Pfarrge ei derat La g 

RORATE it a s hließe de  Frühstü k i  Pfarrhof 

  . .  :  Uhr  Pfarrkir he St. George  a.d.S. 

  . .  :  Uhr Pfarrkir he La g 

. .  :  Uhr Pfarrkir he St. Margarethe  

. .  :  Uhr Pfarrkir he Wildo  

© Gerd Neuhold, So tags latt  

Bald ist es ieder so eit, 
der Nikolaus ko t! 

Ger e esu he  ir Sie o  . - . .  it 
u sere  Nikolaus, egleitet o  Kra pus u d E gerl! 
A eldu g is . .  ei Ma i ilia  Mitteregger 

u ter Telefo u er   a  :  Uhr  

 

Die Aktio  fi det u ter de  Voraussetzu ge  der 
Coro a-Regel  statt. Nähere I for atio e  erhal-
te  Sie ei Maxi ilia ! Aufgu rd der aktuelle  
Situatio  ka  es zu kurzfristige  Ä deru ge  
ko e . 
La djuge d La g-Le ri g ZVR: 5  

NIKOLAUSEINZUG a  . .  u  :  Uhr Pfarrkir he La g 

Die katholis he Fraue e egu g La g erkauft  
hausge a hte Weih a htskekse u d es gi t Nikolaussa kerl für die Ki der. 

Der Pfarrge ei derat St.Margarethe  - Le ri g lädt ei  zu  ADVENTSINGEN  
a  . .   u  :  Uhr i  der Pfarrkir he St. Margarethe  ei Le ri g 



Pfarrblatt, Ausgabe 4 2022 Seite 4 

PFARRE Lang und PFARRE St. Margarethen / Lebring  

I for atio e  für alle Kir he geister u d je e, die es erde  ö hte ! 

Die Mi i- u d Kir he Geister-Treffe  fi de  i  Pfarrhaus St. Margarethe  - Le ri g 
statt, Dauer  Stu de  i kl. MINI-Stu de für die Mi istra te  it Pf. E ald Mussi. 

 

Wir lade  alle Ki der aus de  Pfarre  St. Margarethe  - Le ri g u d La g sehr herzli h  ei ! 
Gertie Nepel    gertie. epel@g ail. o , Brigitte Röhrer   rigitte_r@g .at 

 Fa ilie gottesdie ste: 
So, . . , :  Uhr 

So, . . , :  Uhr 

 

 

Kir he geistertreffe : 
Fr, . . , :  Uhr 

Fr, . . , :  Uhr 

Fr, . . , :  Uhr 

Fr, . . , :  Uhr 

IN ST.MARGARETHEN/LEBRING 

Gertie Nepel u ter   oder ko  a  
Sa stag . .  u  :  Uhr zur 

. Pro e i s Pfarrhaus St. Margarethe  - Le ri g 

Gruppe ei teilu g, Te te lese , Lieder dur hsi ge  

Die . Pro e fi det a  Die stag . .  u  :  
Uhr i  Pfarrhaus St. Margarethe  - Le ri g statt. 
Wir erde  a  . . u d . Jä er  o  Haus zu 
Haus u ter egs sei  u d  
a  . Jä er  ge ei sa  die Hl. Messe i  der Kir-
he feier . 

Dreikö igsaktio  Hilfs erk der Katholis he  Ju gs har 

Lie e Ster si ger-Ki der/Juge dli he, lie e Elter  u d Erziehu gs ere htigte ! 
Die letzte  eide  Jahre ha e  u sere  Alltag zie li h dur hei a der ge ir elt u d ir ko te  ur ei e ei ge-
s hrä kte Ster si geraktio  dur hführe . Dieses Jahr erde  ir ieder die Ster si geraktio  o  Haus zu Haus i  
de  Pfarre  La g z . St. Margarethe  - Le ri g dur hführe  kö e . 

S h erpu kt der Ster si geraktio   ist die U terstützu g o  Hirte ölker  i  ördli he  Ke ia. 
We  Sie Ihre  Ki d erlau e  ei dieser Aktio  itzu a he , so rufe  Sie u s  a : 

IN LANG Fa  Bö kstei er u ter /  
oder ko  a  So tag . .  a h de  Nikolaus-
ei zug a.  Uhr  i  die Aula der VS-La g zur erste  
Bespre hu g u. Gruppe ei teilu g falls der Nikolaus-

ei zug a gesagt ird, itte trotzde  ko e !!! 
Weitere Ter i e zu de  Pro e  erde  e e falls a  
So tag . .  eka tgege e . 
Wir erde  oraussi htli h a  Mo . . u. Di . .  

it de  Ki der  i  der Pfarre u ter egs sei .  
Der ge ei sa e Ster si ger-Gottesdie st fi det a  

. .  it Begi  : h statt. 

Wir itte  u d lade  Mäd he  u d Bu e  i  Alter o   is  Jahre  ei , 
a  der Ster si geraktio  akti  teilzu eh e . 

A  de  Ster si gertage  erde  au h Begleitperso e  u d Ei ladu ge  zu  Mittagesse  e ötigt. Bitte elde  sie 
si h ei Fa ilie Bö kstei er   für La g  oder Gertie Nepel   für St. Margarethe  - Le ri g. 

Wir freue  u s, e  Ihr Ki d ei dieser Hilfsaktio  it a ht Spaß gara tiert ! 
Margareta, Le a u d Mi hael Bö kstei er                                       Gertrude Nepel u d Brigitte Röhrer   



„Das wunderbare Zeichen der Krippe, die dem christlichen Volk so sehr am Herzen liegt, weckt 
immer wieder neu Staunen und Verwunderung. Das Ereignis der Geburt Jesu darzustellen bedeutet, 
das Geheimnis der Menschwerdung des Sohnes Gottes mit Einfachheit und Freude zu verkünden. 

Die Krippe ist in der Tat wie ein lebendiges Evangelium, das aus den Seiten der Heiligen Schrift 
hervortritt. Wenn wir über die Weihnachtsszene nachdenken, sind wir eingeladen, uns geistlich auf 
den Weg zu machen, uns anziehen zu lassen von der Demut des Einen, der Mensch wurde, um 
jedem Menschen zu begegnen. Und wir entdecken, dass er uns so sehr liebt, dass er sich mit uns 
vereint, damit auch wir uns mit ihm vereinen können.“

Papst Franziskus, aus: Papstbrief über die Bedeutung der Krippe, Dezember 2019

Krippen.Zeit

Einen genauen Zeitpunkt und Entstehungsort von „der“ ersten Krippe gibt es nicht. Vorläufer 
sind Bilder, die die Kindheit Jesu darstellen. Ein Vorbild für die Entstehung von Krippen ist 
das geistliche Schauspiel.

Hier wird Franz von Assisi erwähnt, der im Jahr 1223 in einer Höhle bei Greccio das Weih-
nachtsfest feierte und dabei die Weihnachtsszene mit Menschen und lebenden Tieren 
nachstellte. Das ist zwar nicht bewiesen aber der Grund, warum Franz von Assisi immer 
wieder als Erfi nder der Weihnachtskrippe genannt wird. Das älteste schriftliche Dokument für 
eine Krippe fi ndet sich ein einem Vertrag von 1384. Ein Künstler soll eine Weihnachtskrippe 
fertigen, bestehend aus hölzernen Figuren. Ab dem 16. Jahrhundert fi ndet man Krippen im 
heutigen Sinn.*

Inzwischen sind der Kreativität und der Materialienvielfalt im Krippenbau keine Grenzen 
gesetzt. Die Kripperlroas im Seelsorgeraum Leibnitzer Feld soll eine Auswahl an Krippen 
anschaubar machen.

*vgl. https://de.wikipedia.org/wiki/Weihnachtskrippe/19.10.2022

Wissenswertes:
Seit wann gibt es eigentlich Weihnachtskrippen?

Einladung für die Weihnachtsfeiertage

Rund um die Weihnachtszeit werden von vielen Leuten an verschiedenen öffentlich zugänglichen 
Stellen Krippen aufgestellt. Aus der Idee der Kripperlroas heraus, die von der Pfarre Wildon initiiert 
wurde, soll es heuer einen Überblick über möglichst viele Krippen vom ganzen Seelsorgeraum geben. 
Alle Bewohner des Seelsorgeraumes sind eingeladen, verschiedene Krippen im ganzen Gebiet zu 
besuchen. Vor Ort sollen sehr gerne Fotos mit sich und der Familie bei der Krippe gemacht werden, 
die dann auf der Homepage vom Seelsorgeraum online gestellt werden.



Die Krippe mit den Figuren ist bereits aufgestellt – bis auf das Jesuskind!

Kreuzzeichen

Nach dem Lied wird das Jesuskind in die Krippe gelegt.

Aus dem Hl. Evangelium nach Lukas 2,1-20

In jenen Tagen erließ Kaiser Augustus den Befehl, alle Bewohner des Reiches in Steuerlisten 
einzutragen. Dies geschah zum ersten Mal; damals war Quirinus Statthalter von Syrien. Da ging 
jeder in seine Stadt, um sich eintragen zu lassen. So zog auch Josef von der Stadt Nazareth in 
Galiläa hinauf nach Judäa in die Stadt Davids, die Betlehem heißt; denn er war aus dem Haus 
und Geschlecht Davids. Er wollte sich eintragen lassen mit Maria, seiner Verlobten, die ein Kind 
erwartete. Als sie dort ankamen, kam für Maria die Zeit ihrer Niederkunft, und sie gebar ihren Sohn, 
den Erstgeborenen. Sie wickelte ihn in Windeln und legte ihn in eine Krippe, weil in der Herberge 
kein Platz für sie war. In jener Gegend lagerten Hirten auf freiem Feld und hielten Nachtwache bei 
ihrer Herde. Da trat der Engel des Herrn zu ihnen, und der Glanz des Herrn umstrahlte sie. Sie 
fürchteten sich sehr, der Engel aber sagte zu ihnen: „Fürchtet euch nicht, denn ich verkünde euch 
eine große Freude, die dem ganzen Volk zuteilwerden soll: Heute ist euch in der Stadt Davids der 
Retter geboren; er ist der Messias, der Herr. Und das soll euch als Zeichen dienen: Ihr werdet ein 
Kind fi nden, das, in Windeln gewickelt, in einer Krippe liegt.“

Und plötzlich war bei dem Engel ein großes himmlisches Heer, das Gott lobte und sprach: „Verherrlicht 
ist Gott in der Höhe, und auf Erden ist Friede bei den Menschen seiner Gnade.“ 

Als die Engel die Hirten verlassen hatten und in den Himmel zurückgekehrt waren, sagten die Hirten 
zueinander: „Kommt, wir gehen nach Betlehem, um das Ereignis zu sehen, das uns der Herr ver-
künden ließ!“ So eilten sie hin und fanden Maria und Josef und das Kind, das in einer Krippe lag. Als 
sie es sahen, erzählten sie, was ihnen über dieses Kind gesagt worden war. Und alle, die es hörten, 
staunten über die Worte der Hirten.

Maria aber bewahrte alles, was geschehen war, in ihrem Herzen und dachte darüber nach. Die Hirten 
kehrten zurück, rühmten Gott und priesen ihn für das, was sie gehört und gesehen hatten; denn alles 
war so gewesen, wie es ihnen gesagt worden war.

1. Alle Jahre wieder kommt das Christuskind auf die Erde nieder, wo wir Menschen sind.
2. Kehrt mit seinem Segen ein in jedes Haus, geht auf allen Wegen mit uns ein und aus.
3. Steht auch mir zur Seite, still und unerkannt, dass es treu mich leite an der lieben Hand.

Lied: „Alle Jahre wieder“

In der Familie Weihnachten feiern
Ein Feier-Vorschlag für Zuhause am Heiligen Abend



© Maria Königshofer

Vater unser

Segensgebet

Herr Jesus Christus,
segne uns, wenn wir wie die Engel vor Freude jubeln;
segne uns, wenn wir wie die Hirten Gott loben;
segne uns, wenn wir wie Josef Dir einen Platz bereiten;
segne uns, wenn wir die Freude über deine Geburt
wie Maria im Herzen bewahren
und weitertragen zu allen Menschen.
Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes. Amen.*

*aus: Weihnachten feiern, Hauskirche, Hrsg. Diözese Graz-Seckau, Graz 2015, Seite 37.

1. Ihr Kinderlein, kommet, o kommet doch all! Zur Krippe her kommet in Bethlehems Stall. 
Und seht, was in dieser hochheiligen Nacht, der Vater im Himmel für Freude uns macht.

2. O seht in der Krippe, im nächtlichen Stall, seht hier bei des Lichtes hellglänzendem Strahl, 
in ärmlichen Windeln, das himmlische Kind, viel schöner und reiner als Engel es sind.

3. Da liegt es - das Kindlein - auf Heu und auf Stroh, Maria und Josef betrachten es froh. 
Die redlichen Hirten knien betend davor, hoch oben schwebt jubelnd der Engelein Chor.

Lied: „Ihr Kinderlein kommet“

1. Stille Nacht, heilige Nacht! Alles schläft, einsam wacht nur das traute hochheilige Paar, 
holder Knabe im lockigen Haar, schlafe in himmlischer Ruh, schlafe in himmlischer Ruh!

2. Stille Nacht, heilige Nacht! Gottes Sohn, o wie lacht Lieb aus deinem göttlichen Mund, 
da uns schlägt die rettende Stund, Jesus in deiner Geburt, Jesus in deiner Geburt.

3. Stille Nacht, heilige Nacht! Hirten erst kundgemacht durch der Engel Alleluja, tönt es laut 
von ferne und nah: Jesus, der Retter ist da, Jesus, der Retter ist da!

Lied: „Stille Nacht“

Ein Playback zum Mitsingen der Lieder fi nden Sie auf unserer Homepage!



Kinderseite
Die Weihnachtsgeschichte zum Lesen und Ausmalen

Das sind Josef und Maria. Josef ist Zimmermann. Maria 
erwartet ein Kind. Josef und Maria wohnen in einem 
kleinen Dorf. Das Dorf heißt Nazareth. Der König will 
wissen, wie viele Menschen in seinem Reich wohnen. 
Josef und Maria verreisen.

Josef und Maria gehen zu Fuß, mit einem Esel nach 
Bethlehem. Dort wollen sie sich anmelden. In der 

Herberge ist kein Platz mehr für sie. Josef und Maria 
fi nden einen Stall. Dort übernachten sie.

In diesem Stall wird Jesus geboren. Josef und Maria freuen sich sehr. Die Engel singen: „Der 
Sohn Gottes wurde geboren.“

Die Hirten sind am 
Feld Sie hören die 
Engel singen und 

gehen zum Stall. Die 
Schafe folgen ihnen.

Seit dieser Zeit feiern die Men-
schen Weihnachten und freuen 
sich über die Geburt von Jeus.

Es ist ein alter Brauch, dass am Heiligen Abend ein 
Christbaum aufgestellt wird. Schauen wir ihn uns an 
– mitten im Winter trägt er grüne Nadeln. Grün ist die 
Farbe der Hoffnung. Grün bedeutet Leben. Jesus, 
dessen Geburt wir feiern, hat uns Menschen ein neues, 
schöneres Leben geschenkt. Darüber freuen wir uns. 
Deshalb ist der grüne Christbaum, ein Zeichen für die 
Freude und wird zu Weihnachten aufgestellt!

Kinderfrage: Warum stellt man zu 
Weihnachten einen Tannenbaum auf?

Bilder: Kari Bolt/Stephany Koujou – www.abcund123.de



Weitere Fotos zu alle  Vera staltu ge  fi de  sie auf der 

Ho epage st- argarethe -le ri g.graz-se kau.at 
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Ei  herzli hes Da ke a  

Re ate u d Willi Maier u d Rosi a Skoff 

 

die si h ereit erklärt ha e , 
die Kir he St. Margarethe  tägli h a seits o  Messe  
auf- z . zuzusperre  u d diese da it der Öffe tli h-
keit zugä gli h zu a he . 
Der Pfarrge ei derat u d die Le ri ger Be ölkeru g  

Er teda k u d Eheju iläu  

a  . .  

Bei  heurige  Er teda kgottesdie st i  Septe er 
urde die Er tekro e o  ehrere  Perso e  aus de  

Ortsteil St. Margarethe  gestaltet. 
 

 

 

 

 

 

 

 

Der Da kgottesdie ste urde u rah t o  der Tra h-
te kapelle Le ri g St. Margarethe  u ter der Leitu g 

o  Da iel Wi dis h. Aufgru d des s hle hte  Wetters 
ko te das ereits traditio elle Her stfest der Musik 
i  Kir hhof leider i ht stattfi de . 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bei  Er teda kgottesdie st urde it feierli he  
Worte  u d er eute  Sege  für die iele  Ehejahre 
u serer Eheju ilare  geda kt, die der Hl. Messe ei-

oh te . Ehepaar Berta u d Fra z Stei er dürfe  auf 
 ge ei sa e Ehejahre i  Gesu dheit zurü k li ke . 

Mit Torte u d Kaffee urde  i  Pfarrhaus die Eheju i-
lare o  Pfarrge ei derat i  fröhli her Ru de e ir-
tet.                                                                   Gerda S hauer 

PFARRE St.Margarethen / Lebring 

für Die ste i  der Kir he u d ru d u  die Kir he 

Der Pfarrge ei derat St. Margarethe  ei Le ri g  
ittet u  Hilfe. 

Gesu ht erde  die st are Geister für  Glo ke läute , 
Mes erdie ste, Mi istra te , Lektore , et . 

Bitte elde  Sie si h ei Josef Grits h,   

Hu de a  Friedhof 
Ei ige Friedhofs esu her ha e  u lie sa e  Ko takt 

it „Hu dehi terlasse s hafte “ ge a ht , die o  
de  Hu de esitzerI e  i ht eseitigt urde . 
Daher u sere BITTE a  Sie: Ma he  Sie ihre  Spazier-
ga g it Ihre  Lie li g außerhal  des Friedhofs. 
Für de  Pfarrge ei derat Josef Grits h 



PFARRE Lang 
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Matthäusso tag u d 

Eheju iläu sso tag 

. .  

Viele  Da k a  alle Mehlspeis ä kerI e , Helfer u d 
Helferi e  u d die Pfarrge ei de für die großartige 
U terstützu g ru d u  de  Matthäusso tag! 

 Eheju elpaare ah e  a  Festtagsgottesdie st teil, 
daru ter das Ehepaar Eleo ora u d Georg S h arz-

auer, el hes ereits auf  ge ei sa e  Ehejahre 
zurü k li ke  ka . 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Es urde  au h u sere lie e  Mi istra te  geehrt, die 
u er üdli h u sere Pfarrer ei de  Gottesdie ste  
u terstütze . 

Er teda kso tag . .  

Traditio ell ird die Er teda kkro e o  der La dju-
ge d gestaltet u d die Hl. Messe o  de  La ger Ki -
der  aus Ki dergarte  u d Volkss hule usikalis h u -
rah t. I  A s hluss a  de  Gottesdie st lud die La d-
juge d zur Agape i  Garte  des Pfarrhofs ei , o au h 
die Blas usik La g aufspielte. 
 

 

Weitere Fotos zu alle  Vera staltu ge  fi de  sie auf der Ho epage la g.graz-se kau.at 

Strudelso tag . .  

A  Welt issio sso tag lud die katholis he Fraue e-
egu g zu  Strudelso tag ei . Der erzielte Rei erlös 
etrug € ,-, da o  urde  € ,-  als Spe de a  

die Missio  eitergege e  u d € ,-  lie e  ei der 
Kfb-La g. Ei  aufri htiges DANKESCHÖN alle  Spe der-

I e , Mitar eite de  u d 

KäuferI e . 
 

 

Neue Kü he zeile i  Pastoralrau  des 
Pfarrhofs La g 

 

 

 

 

Viele  Da k a  de  Wirts haftshof La g, der u s de  
Kühls hra k zur Verfügu g gestellt hat u d a  

Nor ert Pei hart für de  Aufbau der Kü he zeile! 



Pfarrblatt, Ausgabe 4 2022 Seite 11 

Taufen  

Maxi ilia  Dex Ali a Sa i e La auer 

Ferdi a d Za adilik 

Theo Grasser oh e Bild  

Standesbewegungen September - Oktober 2022 

Pfarrkirche Lang  

Begräbnisse Karl Ster ad,  

Alois E i ,  

Ed u d Kro oth, 5  

Pfarrkirche St. Margarethen - Lebring 

Trauungen 

Karl ∞ Gertrude Testor Marti  ∞ Stefa ie Behek 

Pfarrkirche St. Margarethen - Lebring 

Leo  Zi ko                    Stefa ie Maja                     
          Deuts h eister  

Vo  u sere  Priester  ird au h die Pfarre St. George  it etreut. 
Es ka  daher zu Ä deru ge  ei de  Gottesdie stzeite  ko e . Wir itte  u  Ihr Verstä d is! 

We  auf de  A rufbea t orter der Pfarrka zlei ei e Na hri ht hi terlasse  ird, 
löst dies ei  Mail aus, sodass kei e Na hri ht ü ersehe  ird.  

Bezügli h der Kapelle esse  ea hte  sie itte die Gottesdie stord u g. Ä deru ge  or ehalte  - allfällige Ä deru ge  e t-
eh e  Sie itte der Pfarrho epage z . der Gottesdie stord u g i  de  S haukäste . 

Spre hstu de  Re ate Nika, Tel.  /   

is auf eiteres a h telefo is her Verei aru g, 
Pfarr aritas     

 Seelsorgerli he oder pastorale A liege  

 Austaus h it Ehre a tli he , Hilfestellu ge  

I  dri ge de  Fälle  itte Pfarrer Mussi oder 

Notruf u er siehe Ho epage  a rufe . 

Pfarrer Mag. E ald Mussi, Tel.  /   

Ka zleizeite  So ja Ur a z 

 Ter i koordi atio , Messe  estelle  

 A eldu ge  zur Taufe, Trauu g, Begrä is, Fir u g 

La g:     Tel. /  Do erstag :  - :  Uhr 

Le ri g: Tel. /  Mitt o h    :  - :  Uhr 
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Beso dere Gottesdie ste LANG ST. MARGARETHEN . Le ri g 

Sa, . . :  Ad e tkra zseg u g, Dorfplatz :  Ad e tkra zseg u g, Verei shaus 

So, . ., . Ad e tso tag :  Hl. A t, Ad e tkra zseg u g :  Hl. A t, Ad e tkra zseg u g 

Sa, . . :  Rorate, a s hl. Frühstü k-Pfarrhof  

So, . ., . Ad e tso tag :  Hl. A t, Nikoloei zug :  Hl. A t, a s hl. Pfarrkaffee 

Do, . ., Maria E pfä g is :  Hl. A t :  Hl. A t 

Sa, . .  :  Rorate, a s hl. Frühstü k-Pfarrhof 

Sa, . ., Heiliger A e d :  Ki derkrippe feier 

:  Tur lase  

:  Christ ette 

:  Ki derkrippe feier 

:  Tur lase  

:  Christ ette 

So, . ., Christtag :  Ho ha t :  Ho ha t 

Mo, . ., Stepha ietag :  Hl. A t :  Hl. A t 

Sa, . ., Sil ester :  Jahress hluss esse  

So, . . , Neujahr :  Pfarr er a ds esse Kei e Hl. Messe 

Fr, . . , Hl. Drei Kö ige :  Ster si gergottesdie st :  Ster si gergottesdie st 

So, . .  :  Hl. A t :  Hl. A t, a s hl. Pfarrkaffee 

Do, . .   :  Hl. A t, A etu gstag 

So, . .  :  Hl. A t, Vorstellu g Erstko u-

io ski der 

Verkauf Li ht esskrapfe  

:  Hl. A t 

So, . .  :  Hl. A t :  Hl. A t, Vorstellu g Erstko u-

io ski der, Fa ilie esse  
a s hl. Pfarrkaffee u d 

Verkauf Li ht esskrapfe  

So, . .  :  Hl. A t, Fas hi gspredigt :  Hl. A t 

So, . .  :  Hl. A t :  Hl. A t, Fas hi gspredigt 

Mi, . . , As her itt o h :  Hl. A t :  Hl. A t i  Joha eskapelle gepla t 

So, . .  :  Hl. A t :  Hl. A t, Fa ilie esse a s hl. 
Pfarrkaffee 

I pressu : Pfarr latt der Pfarre  La g u d St. Margarethe  ei Le ri g. Herausge er: Rö .-kath. Pfarra t La g,  La g. 
Für de  I halt era t ortli h: Pfarrer Mag. E ald Mussi;  Redaktio : A ita Fruh a , Dru k: Dru kerei Niegelhell,  Leitri g 

Gottesdie stzeite  

La g   So :  

Le ri g  So : , a  . des Mo ats .  

Fraue erg  So :  

Lei itz  Sa : , So : , :  

Wag a   So :  

Wildo    . . u. . Sa i  Mo at :  Wi ter: Sa :  

   So : ,  a  . des Mo ats :  

St. George   . Sa i  Mo at : Wi ter: :  

    So :  


